
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrgemeinderat Fronleichnam 
 
Protokoll der PGR-Sitzung vom 19.06.2023 
 
Sitzungsleitung: Georg Forster 
 
Protokoll: Alexander Sch. Zumkley (statt Christian Daubner) 
 
Anwesend: Georg Forster, Lara Finkenzeller, Alexandra Junge, Sarah Schönhofer,  
 Alexander Schulze Zumkley, Tanja Daubner, Christian Daubner (etwas später)  
 
Entschuldigt: Elfriede Koos, Evi Mai, Susanne Ehrenreich-Blazekovic, Christoph Reich, 

Johann Wolfram 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Worte zur Besinnung 

Von Georg Forster - Gebet um Beistand zum Heiligen Geist 
  
2. „Gemeinde im Dialog: Wortgottesdienste“ - Ergebnis vom Sonntag und nächste Schritte 

Der Dialog mit der Gemeinde fand nach dem Wortgottesdienst am So 18.6. statt. Von den 
Gottesdienstbesuchern blieben ca. 25 in der Kirche. Es fand eine vom PGR mit Christoph Reich 
und Sarah Schönhofer gut moderierte, im Stil angenehme Diskussion statt, bei denen alle 
Teilnehmer in der Runde zu Wort kamen. Gegner von Wortgottesdienstfeiern waren nicht 
anwesend. Thematisch wurde breit diskutiert, der Wunsch nach Eucharistie am Sonntag statt 
Wort-Gottesdienst, und über Form und Inhalte der Feiern. Verbesserungsmöglichkeiten und 
Erklärung für Hintergründe wurden geäußert. 
 
Lob: 
- Großes Lob für das Engagement der Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen im Wortgottesfeier-
Team und für das bisher Erreichte 
- Es ist gut, das in den Wortgottesdiensten auch Alltagsthemen und ihre Verbindung zum 
Glauben angesprochen werden, anders als häufig im klassischen Messritus. 
- Der heutige Wortgottesdienst wurde mehrmals gelobt (Thema „Heilige“ mit Details zu 
Maximilian Kolbe und Mutter Theresa), er war gut vorbereitet, informativ und nicht zu lang. 
 
Wünsche: 
- Bei Hochfesten sollte ein Priester die Feier leiten (Erwartung aus der Tradition und 
Sakramentsverständnis) 
- Die Erwartungshaltung an Inhalte und Form des Wortgottesdienstes ist in den verschiedenen 
Zielgruppen unterschiedlich, die Form und Zielgruppe könnten kommuniziert werden, aber auch 
von Besuchen flexibler akzeptiert werden. 
- Es wäre gut, wenn die Priester bei der Einführung von Wortgottesdiensten präsenter wären, 
z.B. bei dieser Diskussion. Generell könnten die Priester die Rolle der Wortgottesdienste 
nochmal betonen.   



- Bisher war das Hauptargument für den Wortgottesdienst der Priestermangel, es sollte auch 
die Argumentation einer eigenständigen und anderen Form der Feier benutzt werden.  
- Die Wortgottesdienste sollen nicht zu lang sein. 
- Die Zusammengehörigkeit der Gemeinde in der Pfarrei soll erhalten bleiben. Daher ist es keine 
einfache Alternative, zu einer Eucharistiefeier in PV zu gehen, wenn bei uns Wort-GD ist. 
- Wortgottesdienste waren oft Familien-Gottesdienste. Das muss nicht immer so sein (wie im 
Gottesdienst am Sonntag). 
 
Offen Fragen (wurde teilweise in der Diskussion besprochen, eine weitere Aufarbeitung und 
Beantwortung wäre aber sinnvoll): 
- Wie ist die Wertigkeit des Wort-GD im Sakramentsverständnis und Anerkennung durch die 
Kirche (alte Forderung des Katechismus nach Sonntagsmesse)? 
- Rolle der Priester (Seelsorgerunde) bei der Planung der Art der Gottesdienste, und der 
Verteilung auf die Gemeinden 
- Welche Bedeutung hat die Rolle des Priesters für die Gemeinde? 
- Welche Ausbildung erhalten die Ehrenamtlichen? Welche Unterstützung gibt das Bistum?  
 
Nächste Schritte (für AK „Gemeinde im Dialog“): 
- Das Ergebnis der Diskussionsrunde soll der Gemeinde vorgestellt werden, am besten nach 
einem GD). 
- Information der Seelsorgerunde über die Ergebnisse und Wünsche aus der Diskussion. 
- Behandlung der offenen Frage in zukünftigen Wortgottesdiensten. 
- In ähnlicher Dialog-Form könnte die Gemeinde gefragt werden, welche Pfarr-Veranstaltungen 
den Besuchern wichtig sind. 
- Weitere thematisch gestaltete Wortgottesdienste sind für den 23.7. und 7.10. geplant. 

 
3. Information zu den Vorbereitungen zum Sommerfest 01.07.2023 

Die Planung von Details läuft im AK Feste und Feiern.  
Die Helferliste ist noch nicht ganz gefüllt. Helfer wurden bisher per Email angefragt. Eine Liste 
wird noch in Kirche ausgelegt, auch Salate oder Kuchenspenden sind willkommen. Der PGR 
bittet noch einmal um Unterstützung durch die Gemeindemitglieder. 
 
Zusätzlicher Sonnenschutz wird noch geplant (Schirme, Pavillons, ein 3. Zelt von Jugend) 
Die Preise bleiben trotz Inflation gleich wie im letzten Jahr.  
Es werden 20 Gutscheine an das ASZ verteilt (Caritas), außerdem für Nachbarn und Helfer. 
Ein Spendenaufruf für qualitativ gute Tore auf der Pfarrwiese kann kommuniziert werden. 
Das Kinderhaus gestaltet wieder die Eröffnung und plant Spielestände sowie eventuell eine 
Tombola. Vielen Dank! 

 
4. Rückblick Fronleichnam, Pfarrausflug, Generationenfeier 
 

Fronleichnam 8.6.2023 
Gottesdienst und Prozession waren sehr gut besucht. Es war ein schönes Fest bei schönem 
Wetter. Auch der Weg und die Altäre kamen gut an.  
Die Bewirtung durch die Pfarrjugend auf der Jugendwiese ist sehr positiv verlaufen. Der PGR 
bedankt sich bei der Jugend für die Organisation. 
 
Pfarrausflug im Pfarrverband in die Holledau 17.6.2023 – ist ausgefallen 
Der Bus wurde storniert, da leider nur 18 Personen aus dem PV angemeldet waren.  
 
Generationenfeier der Jugend am 17.6.2023 
Die Feier auf der Jugendwiese ist sehr angenehm verlaufen, nach Zirkus-Vorstellung auf der 
Pfarrwiese. Es waren neben der Jugend selbst viele Ehemalige der Pfarrjugend da und 
zahlreiche andere Pfarrmitglieder, die zwei Spanferkel mit Beilagen und Getränke von der Bar 
genießen konnten, und die je nach Wunsch auch noch länger feierten.  



Nur die Spendenbox für die Tore auf der Pfarrwiese stand zu sehr am Rand. Sie wird beim 
Sommerfest nochmal präsenter aufgestellt. Danke an die Pfarrjugend für die tolle Präsenz, 
besonders and die engagierten Griller und alle anderen Vorbereiter. 

 
5. Grobplanung Veranstaltungen 2023/2024 

Der Veranstaltungen werden anhand der beiliegenden Liste geplant. 
 
Für den Weihnachtsmarkt konnte noch kein Beschluss gefasst werden. Er ist gewünscht - 
ähnlich wie im letzten Jahr, benötigt aber viele Helfer über 3 Tage. 
Der Neujahrsempfang soll stattfinden, besonders auch für neu zugezogenen Katholiken, auch 
aus der Corona-Zeit.  
Der Termin der Faschingsfeier muss von der Jugend noch bestätigt werden. 
Das Missionsessen könnte bei „Gemeinde im Dialog diskutiert werden, ob es wichtig ist, oder 
ggf. auch in anderem Rahmen stattfinden, z.B. wenn alle etwas mitbringen. 
Eine Agape-Feier am Gründonnerstag wird wieder in die Planung aufgenommen. 
Zum Ostermarkt müssen die Kreativbeiträge wieder geplant werden. Der PGR könnte 
dedizierten Aufgaben übernehmen z.B. Palm-Kreuzchen binden. 

 
6. Bericht aus dem PVR 

Auch im PVR gab es Rückblicke zu Veranstaltungen.  
Auch im nächsten Jahr soll der Empfang für Ehrenamtliche wieder im Haderner Bräu stattfinden. 
Zur Zusammenarbeit in Pfarrverband gibt es eine gesammelte Liste von Gruppierungen im 
Pfarrverband. Die soll publiziert werden, z.B. auf der Homepage. Die jeweiligen Gruppen-
Ansprechpartner werden erst nach Einholung der Datenschutzerklärungen an PGR-Mitglieder 
verteilt und können bis dahin bei Bedarf in Pfarrbüros erfragt werden. 
Für die Zusammenarbeit bei Veranstaltungen wird eine Material- oder Inventarliste gepflegt, 
die zwischen den PGRs bzw. den Fest-Organisatoren ausgetauscht werden soll.  

 
7. Termine der PGR-Sitzungen bis Januar 2024 

 
Die Sitzungen sind für folgende Termine geplant: Mo. 18.09.2023, Mo. 23.10.2023, Mo 
27.11.2023, Mo 15.01.2024, jeweils 19 Uhr 

  
5. Sonstiges 

 
- Das informelles Biergarten-Treffen der PGR-Mitglieder wurde auf den 24.7. um 19:30 Uhr 
verschoben, voraussichtlich im Erdinger Weissbräu Biergarten. 
 
- Es gab eine Online-Informationsveranstaltung der Diözese zu ‚Immobilien und Pastoral“ für 
PV- und PGR-Vorsitzende. Die Zuschüsse des Bistums zum Unterhalt von Immobilien werdn in 
Zukunft auf einen festen Betrag reduziert. Mögliche Sparmaßnahmen, müssen durch die 
Kirchenverwaltungen beschlossen werden, die Abstimmung der Maßnahmen zwischen den KVs 
soll auf Dekanatsebene erfolgen. Diese Abstimmungs-Projekte werden durch das Bistum 
unterstützt.  

 
- Firmung (im Pfarrverband) 
60 Jugendliche kommen zur Firmung. Am So 18.6. war Auftakt mit Jugendgottesdienst in St. 
Willibald. Es werden Betreuer*Innen für die Firm-Gruppen gesucht. Die Vorbereitung 
beginnt nach den Sommerferien. Interessenten können sich bei Christoph oder Sarah melden. 
 
- Der KiGa macht nochmal intern eine Einheit zum Tod von Maxi mit Christoph zur 
Verarbeitung nach längerem Abstand. 
 

  



 
 
 
Nächste PGR-Sitzung: Montag, 18.09.2023 19.00 Uhr 
Moderation: Alexander Schulze Zumkley 
Worte zur Besinnung: Elfriede Koos 
Protokoll: Christian Daubner 
 

 
Sitzungsleitung: Protokoll: 
gez. Georg Forster gez. Alexander Schulze Zumkley 


